
Entwurf Protokoll AGnR 10.05.2010 
 
Ort: SBB Geschäftsstelle 
Zeit: 18:45 - 22:00 
Anwesend: T. Tanneberger, D. Welich, L. Trojok, Th. Böhmer, J. Brutscher, St. Gerber, Th. 
Küntscher, F. Meissner, Lutz Zybell, D. Flügge, P. John 
Entschuldigt fehlen: R. Hohlfeld, M. Werner, M. Scharnweber, R. Hahn 
 
Artariastein - Südwestkante VIIb 
2. nR tiefer setzen (an Schlüsselstelle) 
 
Meinung nach Protokollen: 2. nR tiefer an Rissspuren, da dort keine Schlingen 
J. Brutscher: bestätigt Meinungen 
Diskussion: richtige Position ist klar, d.h. an überwölbtes Band (ca. 5m unter jetzige Position) 
Abstimmung:   5 ja 0 nein  Rest Enthaltung Versetzung beschlossen 
 
Sonnwendstein - Schartenpfeilerkante VI 
nR in ca. 6m Höhe 
 
Tanneberger: Projekt geade weiter ist von Falk Stephan -> Befürwortet nR 
Frage Kuno: nach angeblichem Griffausbruch: D. Welich verneint 
D. Welich: 6 m ist zu hoch für den Ring, der R müsste deutlich vor den Rechtsquergang 
F. Meissner: kein nR, Ausrufezeichen, "Oehmeweg!", unlohnende Ecke Zweifel, dass VIer-
Kletterer überhaupt abheben 
Jörg Brutscher: bejaht dies 
Seppo: Ist es unvorhersehbar gefährlich, kommt man nicht zurück? 
Th. Böhmer: Als !VIIc wärs nicht übel 
Abstimmung:  ja 1 nein 5  Rest Enthaltung   nR abgelehnt   
Vorschlag an AG Kletterführer:  Vergabe eines Ausrufezeichens und Änderung der   
     Schwierigkeit auf VIIc 
 
Zwerg Alberich - AW IV 
nR an Kante nach Quergang in die Talseite 
 
D. Welich: für nachträglichen Ring an der Kante zum Nachholen 
J. Brutscher: reine Gefährlichkeit in der Schwierigkeit ist noch kein Argument für nR 
Seppo: man kann vor der Kante immer zurückqueren 
D. Welich: Den Zug um die Kante kann man nicht zurückqueren. 
Th. Böhmer: in der Rissspur rechts gibt's eine Schlinge 
P. John: Sturz hätte fatale Folgen, eventuell Seilschaftssturz 
Abstimmung nR direkt links der Kante:  4 ja  1 nein 5 Enthaltung  nR angnommen 
 
Falkenwand - Nordwestpfeiler VIIc 
nR zwischen 1. u. 2. R 
 
P. John: 3 m überm 1. Ring ziemlich schwierig, aber keine Sicherung, man knallt im Falle eines 
Sturzes auf einen Absatz 
Th. Böhmer: kühn aber nicht lebensgefährlich 
D. Welich: Klassiker, der entwertet werden würde 
allgemeine Unklarheit über die genauen Maße, wegen der Aufschlaggefahr? 
wird zum Nachmessen nochmal zurückgestellt 
 



Großer Grenzturm - Erbstück VIIIa 
3. R versetzen unter das kleine Dach, sonst Aufschlaggefahr in der Hauptschwierigkeit 
 
Kuno: HS direkt vor dem 3. R 
P. John: man kann vor dem 3. R rausqueren 
Ludwig: keine wesentliche Charakterveränderung 
Abstimmung:  4 ja 2 nein   6 Enthaltung   R-versetzung beschlossen 
 
Mittelwand - Talwinkel IV 
nR anstelle der absterbenden Birke 
 
D. Welich meint, die Birke wäre noch gut; es liegen gute Schlingen 
Ludwig: Ist der Ersbegeher (Joscho) gefragt worden? 
wird wegen fehlender Protokolle zurückgestellt 
 
Großvaterstuhl - SW-Wand/Rheuma VIIIc 
1. R vom Rheuma nach links, so dass von SW-Wand aus einhängbar 
Grund: Wegfall natürlicher Sicherungsmöglichkeiten (große Platte) 
 
Kuno: extra nR für die SW-Wand, weil beide Wege schwer, weiter oben sollte eigentlich auch noch 
ein nR sein 
P. John: Zustimmung zu Kunos 1. Vorschlag, da sonst schlechte Seilführung, R 1 m links vom 
beantragten Standort 
Ludwig: prinzipiell spricht nichts gegen 2 Ringe 
Ludwig: nR dort unten ohne den von Kuno vorgeschlagenen nR problematisch 
Vorschlag: Antrag nicht befürworten, aber später neuen Antrag über zwei nRs 
Abstimmung:   1 ja 3 nein  Rest Enthaltung abgelehnt 
 
Drei Bären - Grizzly/Ghettogospel IXa  
 
P. John, Th. Böhmer: Es liegen genug Schlingen 
Kuno: kein nR Kriterium erfüllt 
Abstimmung:   1 ja 3 nein   Rest Enthaltung nR abgelehnt 
 
Knöchel - AW VIIa 
nR anstelle fehlender SU 
Entscheidung wird vertagt (zu wenig Protokolle) 
 
Rauschenkopf - SO-Weg VIIa 
nR über die SUen 
 
Seppo, Th. Böhmer: Weg ist unschön, nR lohnt nicht 
Haltbarkeit der SU umstritten 
Abstimmung:   1 ja 3 nein    Rest Enthaltung  nR wird abgelehnt 
Abstimmung über Ausrufezeichen: 3 ja 0 nein  Rest Enthaltung 
 
Doppelturm - Engelsflügel IXb 
4. R 40 cm nach unten 
 
Beschluss von vor 13 Jahren wurde von der KTA beanstandet 
Allgemeine Diskussion ob der Charakter durch das Tiefersetzen des Ringes verändert wird. 
Insgesamt sehr geteilte Meinungen 



Abstimmung:   5 ja 4 nein  Rest Enthaltung  zurückgestellt 
 
Rauschenstein - Hohe Wand VIIIa 
5. R ca. 50 cm nach unten (Gefährlichkeit, Veränderung der Sicherungssituation, kein Einwand des 
Erstbegehers) 
 
Kuno: Felsqualität im Weg teilweise so schlecht, dass kein Protokoll geschrieben 
Th. Böhmer: Weg sollte nicht aufgewertet werden 
Seppo, Tanneberger: 5. R geht einzuhängen 
Abstimmung:   0 ja 4 nein   Rest Enthaltung R-versetzung abgelehnt 
 
Elbtalhorn - Faustpfand VIIIa 
derzeit gezogenen 2. R so versetzen, dass von der SW-Wand einhängbar (Baustelle dadurch 
abgesichert) 
 
F. Meissner: Ring sollte an Originalstelle zurück 
Th. Böhmer: Leichteste Möglichkeit zum Überklettern der Baustelle an dem diskutierten R vorbei 
Entscheidung wird vertagt 
 
Kleiner Wehlturm - FKV-Kante V 
Antrag zurückgezogen 
 
Neurathener Felsentor - Rissluder/Du bist Rathen VIIb 
Schlingenmöglichkeit (alte Steinkugel) weg  
 
Th. Böhmer: Weg so schlecht, dass nR keine Option 
Entscheidung vertagt 
 
Westl. Turm der Jugend - Raaber-Grund-Pfeiler VIIIc(9b) 
Th. Böhmer: originale Weganlage im unteren Teil unklar 
F. Meissner: Schuppenfolge in Falllinie des Rings sollte der Weg sein 
Frage nach der Schwierigkeit des Wandstücks: Oberer achter Grad 
Kuno: Keine entscheidende Charakterveränderung durch einen nR in der Einstiegswand 
Abstimmung:   4 ja 2 nein   Rest Enthaltung  nR beschlossen 
 
Mönch - SW-Wand VIIc 
nR vorm 1. R über den Pfeiler 
 
Ludwig: Wegfindung Teil des Wegcharakters 
Seppo: Sicherung wird durch nR kurz über dem Pfeiler eher verschlechtert 
Th. Böhmer: Bildmaterial 
Abstimmung:   2 ja 4 nein  Rest Enthaltung  nR abgelehnt 
 
 
 
Dresden, den 30.05.2010 
Tino Tanneberger 


